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Beschluss
1. Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Änderung des Geltungsbereichs des

vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 4 „Windpark Kublank 11" der Gemeinde
Kublank für den in der Anlage 1 dargestellten Geltungsbereich.

2. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

Problembeschreibung/Begründung
Die Herleitung der 1. Änderung des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes erfolgt anhand
der raumordnerischen Kriterien für Windeignungsgebiete sowie anhand der von den
Rotorblättern überstellten Flächen der jeweiligen Windenergieanlage.
Das Plangebiet befindet sich:
- in der Gemarkung Friedrichshof, Flur 7, teilweise auf dem Flurstück: 43/4
- in der Gemarkung Friedrichshof, Flur 8, teilweise auf den Flurstücken: 1, 2/1, 3/1 und 4/1
- in der Gemarkung Kublank, Flur 5: auf den Flurstücken 4/2, 4/3, 7/1, 8/1, 9/1, 10/1 bis 13/1
und 15/1 sowie teilweise auf den Flurstücken 3/1, 4/1, 6/1, 11/1, 16/2, 17, 25/1 und 26
Die Größe des neuen Geltungsbereichs beträgt ca. 169 Hektar.

Die Firma naturwind schwerin gmbh beabsichtigt im östlichen Gemeindegebiet von Kublank
die Errichtung von insgesamt zehn Windenergieanlagen des Typs Vestas V 162 mit einer
Maximalhöhe von 250 Metern. Es ist vorgesehen, eine Fläche von ca. 169 Hektar im
Rahmen des Aufstellungsverfahrens über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 4
„Windpark" zu untersuchen, um den Ausbau der regenerativen Energieerzeugung, hier
Windkraftnutzung zu unterstützen.
Der Aufstellungsbeschluss über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 4 „Windpark
Kublank II" wurde durch die Gemeindevertreter in ihrer Sitzung vom 10.04.2024 positiv
beschlossen.
Bei der Flächenausweisung für die Windenergie an Land gibt es in der Praxis
unterschiedliche Regelungen für die Platzierung von Windenergieanlagen (WEA) an den
Grenzen der ausgewiesenen Flächen. Es werden zwei Varianten unterschieden:

1. „Rotor-in": Hierbei muss die WEA inklusive ihres Rotors vollständig innerhalb der
ausgewiesenen Fläche stehen.

2. „Rotor-out": Bei dieser Regelung darf der Rotor der WEA über die ausgewiesene
Fläche hinausragen. Lediglich der Turmfuß muss innerhalb der Windfläche platziert
werden.

Der Vorhabenträger entscheidet sich für die 1. Variante „Rotor-in". Somit muss die
überstellte Rotorfläche in die Flächenkulisse des Bebauungsplanes einbezogen werden. Für
die geplanten Anlagen beträgt dies eine Fläche mit einem Radius von jeweils 81,1 Metern.
Alle weiteren mit dem Aufstellungsbeschluss vom 10.04.2024 erläuterten Ziele und
Planungsabsichten bleiben von der 1. Änderung des Geltungsbereichs unverändert.
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UMW" Geltungsbereich der 1. Änderung des
Geltungsbereichs des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans Nr. 4

Datum: 01.05.2024 Maßstab: 1:15.000

Gemeinde Kublank

Anlage zur 1. Änderung des Geltungsbereichs des

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 4
"Windpark Kublank 11"  der Gemeinde Kublank

-Darstellung des räumlichen Geltungsbereichs-

Gemarkung:

- Friedrichshof, Flur 7, teilweise auf dem Flurstück: 43/4

- Friedrichshof, Flur 8, teilweise auf den Flurstücken: 1, 2/1, 3/1 und 4/1

- Kublank, Flur 5: auf den Flurstücken 4/2, 4/3, 7/1, 8/1, 9/1, 10/1 bis
13/1 und 15/1 sowie teilweise auf den Flurstücken 3/1, 4/1, 6/1, 11/1,
16/2, 17, 25/1 und 26

Flächengröfše: ca. 169 Hektar
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